




Juli 2021 3

Betriebsgröße

bis 19 Beschäftigte

Betriebsgröße

über 20 Beschäftigte

Existenzbedrohend 0,00 % 0,00 %

Schwer aber zu bewältigen 66,67 % 75,00 %

Gering 33,33 % 25,00 %
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Betriebsgröße

bis 19 Beschäftigte

Betriebsgröße 

über 20 Beschäftigte

Umsatzsteigerung 15,38 % 12,50 %

Keine Auswirkungen 23,08 % 12,50 %

Rückgang um bis zu 10 % 15,38 % 37,50 %

Rückgang um mehr als 10 % 15,38 % 0,00 %

bis zu 25 % Rückgang 15,38 % 12,50 %

um mehr als 25 % bis zu 50 % 7,69 % 0,00 %

Rückgang um mehr als 50 % 0,00 % 0,00 %

Derzeit keine Einschätzung möglich 7,69 % 12,50 %
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Betriebsgröße

bis 19 Beschäftigte

Betriebsgröße

über 20 Beschäftigte

erhöht 8,33 % 0,00 %

unverändert 66,67 %
75,00 %

verringert 25,00 %
25,00 %
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Betriebsgröße

bis 19 Beschäftigte

Betriebsgröße 

über 20 Beschäftigte

erhöht 0,00 % 0,00 %

unverändert 0,00 %
50,00 %

verringert 0,00 %
37,50 %

wir bilden (derzeit) nicht aus 100,00 %
12,50 %
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Betriebsgröße

bis 19 Beschäftigte

Betriebsgröße 

über 20 Beschäftigte

Personalaufstockung 0,00 %
25,00 %

Personalreduzierung 0,00 % 12,50 %

Kurzarbeit 16,67 % 25,00 %

Keine Änderung 83,33 % 37,50 % 
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Steigende Nachfrage nach Waren

Wenig Nachfrage im Inland

Weniger Nachfrage aus der EU

Weniger Nachfrage aus dem Nicht EU-Ausland

Stornierung von Aufträgen durch Kunden

Stillstand der geschäftlichen Tätigkeit

Kürzung der Investitionsplanungen 2020

Ausfallende / fehlende Mitarbeiter

Fehlende Waren / Vorprodukte / Dienstleistungen

Logistische Engpässe

Drohende Insolvenz

Keine negativen Auswirkungen

Derzeit keine Einschätzung möglich

über 20 Beschäftigte bis19 Beschäftigte
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Betriebsgröße

bis 19 Beschäftigte

Betriebsgröße 

über 20 Beschäftigte

Wir arbeiten in normalem Umfang 50,00 % 25,00 %

Wir rechnen mit einer Rückkehr zur 
Normalität im 2. Halbjahr 2021

16,67 % 37,50 %

Wir rechnen mit einer Rückkehr zur 
Normalität im Jahr 2022

16,67 % 25,00 %

Derzeit keine Einschätzung möglich 16,67 % 12,50 %
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Am häufigsten genannte Antworten:

• „Made in Germany“ Marke gewinnt an Bedeutung während der Internethandel die letzten 14 Monate sehr 
stark war, sind hier Abschwächungen in den Sommermonaten zu spüren

• Fachhandel 1. Halbjahr: starkes Minus, 2. Halbjahr: starker Zuwachs erwartet, Online 2021: starker 
Zuwachs

• Kunden im Inland und EU-Ausland verhalten sich sehr zurückhaltend

• Kleinere Stückzahlen  - höherpreisige Waren – kurze Lieferzeiten werden gewünscht

• Es werden weniger Einkäufe aufs Lager getätigt – nur noch das, was dringend gebraucht wird – schlecht 
für Handelsreisende

• Tendenz geht zu höherwertigem Schmuck 

• Rückgänge im Inland, dafür in der EU stärker

• Messen sind durch Besuche konzentrierter

• Kurze Terminsetzung 
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Westliche Karl-Friedrich-Straße 56
75172 Pforzheim
Germany

Telefon: +49 (0) 7231 14 555 10
Fax: +49 (0) 7231 14 555 21
E-Mail: info@bv-schmuck-uhren.de

https://bv-schmuck-uhren.de

facebook.com/bv.schmuck.uhren

twitter.com/bvsupf

https://www.linkedin.com

mailto:info@bv-schmuck-uhren.de
https://bv-schmuck-uhren.de/
https://www.facebook.com/bv.schmuck.uhren
https://twitter.com/bvsupf
https://www.linkedin.com/company/bundesverband-schmuck-uhren-silberwaren-und-verwandte-industrien-e.v./

